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Ergebnisse der Landessortenversuche Silomais

Sortenempfehlung der Kammer für 2020

Die neue Sortenempfehlung Silo­
mais für 2020 der Landwirtschafts­
kammer setzt sich aus den Versuchs­
ergebnissen der Jahre 2016, 2018 
und 2019 zusammen. In den vergan­
genen Jahren wurde der Maisanbau 
durch extreme Witterungsverläufe 
deutlich beeinflusst, wie die mehr­
jährigen Ergebnisse zeigen. 

Im Juli 2019 traten zunächst er-
neut Befürchtungen auf, dass die 
aufkommende Trockenheit wie im 
Vorjahr die Maisblüte und die Be-
fruchtung der Maispflanzen nega-
tiv beeinflussen könnte. Doch die 
Niederschläge kamen gerade noch 
rechtzeitig, sodass sich die Kolben 
gut entwickeln konnten. Zur Silo-
maisernte erschwerte Regen vor 
allem im Norden die Ernte sehr: So 
konnte der nördlichste Versuchs-
standort der Landwirtschaftskam-
mer in Wallsbüll (SL) wegen Nicht-

befahrbarkeit nicht beerntet wer-
den. Die Ernte war im Land Ende 
Oktober abgeschlossen. 2018 hat-
te die trockene und heiße Witte-
rung während der Vegetation lan-
desweit zu einem Mangel an Ern-
temenge und Qualität geführt. Die 
rasante Abreife der Silomaispflan-
zen im August führte 2018 dazu, 
dass bereits Mitte September die 
Silomaisernte abgeschlossen war. 
Anhaltende Niederschläge und die 
Herbststürme im September 2017 
machten eine Beerntung der Versu-
che unmöglich, sodass für die mehr-
jährige Verrechnung auf 2016 zu-
rückgegriffen werden musste. 2016 
war eine Rekordernte eingefahren 
worden. Die fehlenden Versuchs-
jahre 2017 und 2018 haben zur Fol-
ge, dass manche Sorten erst zwei-
jährig in der Prüfung stehen.

In Tabelle 1 sind zur Übersicht die 
Ergebnisse der diesjährigen Stand-
orte der Landessortenversuche 
über das Versuchsmittel zusam-

mengefasst. Die Praxis mit zum Teil 
sehr guten Maisbeständen wird in 
den Ergebnissen zutreffend abge-
bildet. 

Silomais zu  
Futternutzung

In der landesweiten Silomais­ 
Sortenempfehlung zur Futternut­
zung konnten sich Sorten insbeson-
dere mit hohen Stärke- und Ener-
giegehalten bei hohen Trocken-
masseerträgen und guter Abreife 
mehrjährig behaupten. Die aufge-
führte Sortenempfehlung (Abbil-
dung 1a) umfasst insgesamt 37 Sor-
ten, wobei landesweit 21 Maissor-
ten für die Rinderhaltung empfoh-
len werden können. Die weiteren 
ausgewiesenen Maissorten für si-
cher abreifende Standorte sowie für 
sowohl maisbetonte als auch gras-
betonte Ration sollten ebenfalls Be-
achtung in der Anbauplanung fin-
den. Die einjährig aufgeführten Sor-

maisbetonte Ration
*LG 31227 (S 210)
*DKC 2972 (S 220)
*Farmezzo (S 220)
*KWS Fabiano (S 230)

Silomaissorten mit Siloreifezahlen S 200 bis S 220 werden für den Norden empfohlen. 
Sorten aus dem mittelfrühen Sortiment mit Reifezahlen von S 230 bis S 250 bekommen 

die Empfehlung für den Süden Schleswig-Holsteins und warme Standorte im Norden.

Bewährte, hier nicht mehr aufgeführte Sorten
sollten weiterhin Berücksichtigung im Anbau �nden.

 

* = 2-jährig geprüft

S 230           S 240
Amaroc Agro Polis
Farm�re *Bernardino
Farmicus Frederico KWS              
Kartagos *Quentin
*Severeen S 250
SY Welas *Rigoletto

sicher abreifende
Standorte 
*Amaveritas (S 240)
LG 30252 (S 250)

S 210              S 220
*Amanova Agro Fides
*Amavit *Kompetens
*Espirito SY Talisman
*KWS Stefano  
*LG 31218 
*Mantilla 
*Rancador

weitere Silomaissorten für:
grasbetonte Ration
KWS Stabil (S 200)
*Kaprilias (S 210)
*LG 31211 (S 210)
LG 30258 (S 240)

früh mittelfrüh Probeanbau

Agro Milas (S 210)
Friendli CS (S 210)
KWS Johaninio (S 210)
SY Leopoldo (S 220)
KWS Robertino (S 230)
LG 31238 (S 230)

Abbildung 1a: Sortenempfehlung Silomais für 
 Schleswig­Holstein 2020 – landesweite Empfehlung  
für Silomais zur Futternutzung (vorläufig)

Die Kolben entwickelten sich 2019 gut, 
Befürchtungen erneuter mangelnder 
Befruchtung erfüllten sich nicht.
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ten sollten allenfalls zur Probe an­
gebaut werden, da eine einjährige 
Prüfung noch nichts über die Stabi­
lität der Sortenleistung aussagt.

Silomais zur 
Energiegewinnung

In die Silomais-Sortenempfeh-
lung zur Energienutzung fließen 

mehrjährig hohe Trockenmasseer­
träge und passende Abreifen bei 
guten Biogasausbeuten der Prüf­
sorten ein. Mittels der angepass­
ten Formel zur Abschätzung der 
potenziellen sortenspezifischen 
Biogasausbeute wird das errechne­
te Gasbildungsvermögen in Norm­
litern je Kilogramm organischer 
Trockenmasse (lN/kg oTM) ange­

Silomaissorten mit Siloreifezahlen S 200 bis S 220 werden für den Norden empfohlen. 
Sorten aus dem mittelfrühen Sortiment mit Reifezahlen von S 230 bis S 250 bekommen 

die Empfehlung für den Süden Schleswig-Holsteins und warme Standorte im Norden.

Bewährte, hier nicht mehr aufgeführte Sorten
sollten weiterhin Berücksichtigung im Anbau finden.

 

- .

weitere Silomaissorten für:

S 230                            S 240                   
Amaroc *Bernardino       
Benedictio KWS           Frederico KWS
Farm�re *Quentin 
Farmicus
Kartagos
SY Welas

S 210                      S 220
*Amanova *DKC 2972
*Amavit *Kompetens
*Espirito SY Talisman               
*KWS Stefano       
*LG 31218 
*Rancador

früh mittelfrüh

Agro Milas (S 210)            KWS Robertino (S 230)
Friendli CS (S 210)            Leguan (S 230)
KWS Johaninio (S 210)     LG 31238 (S 230)
Adamanto (S 220)            ES Bond (S 240)
SY Leopoldo (S 220)

sicher abreifende
Standorte

*LG 31227 (S 210)
*Amaveritas (S 240)
Charleen (S 240)
LG 30252 (S 250)
Simpatico KWS (S 250)

Probeanbau

* = 2-jährig geprüft

Abbildung 1b: Sortenempfehlung Silomais für 
 Schleswig-Holstein 2020 – landesweite Empfehlung  
für Silomais zur Energienutzung (vorläufig)

Tabelle 1: Silomais, Landessortenversuche Schleswig-Holstein 
2019 – Vergleich der Sortimente an Versuchsstandorten*,
vorläufige Ergebnisse

Standort Kreis Aus-
saat 
2019

Ernte    
2019

TS- 
Gehalt 

%

TM         
dt/ha

Stärke          
%

MJ  
NEL/kg 

TM

Biogas 
lN/kg 
oTM

Silomais, frühes Sortiment

Barkhorn Rendsburg/
Eckernförde

25. Apr. 2. Okt. 35,3 179,5 35,4 6,98 751

Scholderup Schleswig/
Flensburg

30. Apr. 18. Okt. 34,8 211,7 36,9 6,62 727

Husum Nordfriesland 19. Apr. 22. Okt. 36 203,9 38,1 6,71 710

Silomais, mittelfrühes Sortiment

Barkhorn Rendsburg/
Eckernförde

25. Apr. 8. Okt. 35,7 205,3 33,6 6,76 725

Krumstedt Dithmarschen 26. Apr. 10. Okt. 31,2 216,9 32,6 6,56 720

Hemdingen Pinneberg 24. Apr. 17. Okt. 31,2 218,7 35,4 6,62 675

Leezen Segeberg 17. Apr. 15. Okt. 38,6 228 34,9 6,52 701
* = 2019 Versuchsmittel
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geben. Die Einheit Normliter pro 
Kilogramm (lN/kg) entspricht in 
Zahlen der Einheit Normkubikme­
ter pro Tonne (Nm³/t). Bei der orga­
nischen Trockenmasse sind Asche 
und Mineralstoffe nicht mit ein­
bezogen, da daraus kein Gas pro­
duziert werden kann. Zur Schät­
zung der Biogasausbeute fließen 
in die Berechnung die über Nah­
infrarotreflexionspektroskopie 
(NIRS)­Technik erfassten Qualitäts­
parameter Lignin, Hemizellulo­
se, Rohfett und reduzierende Zu­
cker ein, wobei die ausgewählten 
Merkmale Lignin und Rohfett im 
Erntegut von Silomais und in der 
Maispflanze nur niedrige Gehal­
te aufweisen. Die Sortenempfeh­
lung Silomais 2020 zur Energienut­
zung (Abbildung 1b) umfasst insge­
samt 32 Sorten, wobei landesweit 
18 Maissorten empfohlen werden 
können. Die ausgewiesenen Mais­
sorten für sicher abreifende Stand­
orte sollten ebenfalls Beachtung in 
der Anbauplanung finden. Neu ge­
prüfte Sorten mit einjährigen Ver­

suchsergebnissen aus den Landes­
sortenversuchen sollten nur im Pro­
benanbau getestet werden. 

Die passende  
Silomaissorte finden

Für die kommende Anbausai­
son von Silomais empfiehlt die 
Landwirtschaftskammer schwer­
punktmäßig Sorten mit mehrjähri­
gen Versuchsergebnissen. Zur Ent­
scheidung über Sorten für die je­
weilige Nutzungsrichtung sollten 
neben den Sortenbeurteilungen 
(Tabellen 2 und 3) auch die mehr­
jährigen Auflistungen (Tabellen 4 
und 5) betrachtet werden, an de­
nen die Stabilität der Sorten über 
die Jahre zu erkennen ist. In den 
geprüften und dargestellten Sor­
timenten gibt es viele Möglichkei­
ten, Maissorten für den jeweiligen 
Bedarf auszuwählen: 

 ● Maissorten mit hohen Stärkege­
halten und Energiegehalten be­

kommen bei ordentlicher Abreife 
und hohen Trockenmasseerträgen 
eine landesweite Empfehlung zur 
Futternutzung. 

 ● Maissorten mit einer landeswei­
ten Empfehlung zur Energienut­
zung überzeugen bei ordentlicher 
Abreife und hohen Trockenmasse­
gehalten mit guten Biogasausbeu­
ten.

 ● Im ersten Jahr geprüfte Sorten 
mit guter Leistung werden lan­
desweit lediglich zum Probeanbau 
empfohlen. 

 ● Maissorten mit hohen Erträgen 
und Qualitäten beziehungsweise 
Ausbeuten sollten auf sicher abrei­
fende Standorte gestellt werden.

Tabelle 2: Sortenbeurteilung Silomais – Sortiment „früh“
Sorte Vertrieb

Züchter
Silo-
reife-
zahl S

Zul.-
Jahr

Anzahl 
Versuchs- 

jahre

%
TS

 Stärke 
%

Biogas- 
aus- 

beute

TM  
dt/ha

Enzyml. 
oS TM  

%

Energie 
kg NEL 

i.d.T

mehrjährig geprüft 2016, 2018, 2019

Agro Fides Agromais 220 2016 3 0 + 0 0 0 0

Amanova Agromais 210 2017 2 ++ + + 0 0 0

Amavit Agromais 210 2018 2 0 ++ 0 ++ 0 0

Cathy DSV 210 2012 3 0 - 0 0 0 0

Cranberri CS Caussade 220 2016 3 0 0 0 - 0 0

DKC 2684 Bayer 210 2018 2 0 - 0 - 0 0

DKC 2972 Bayer 220 2017 2 0 - + ++ 0 0

ES Amazing Euralis 210 2016 2 0 -- 0 -- - 0

Espirito Agromais 210 2018 2 + + 0 ++ - 0

Farmezzo FarmSaat 220 2015 2 0 0 0 0 0 0

Kaprilias KWS 210 2018 2 + ++ ++ - 0 0

Keops KWS 210 2016 3 + 0 0 0 0 0

Kompetens KWS ca. 220 2014 2 + ++ + 0 0 +

KWS Stabil KWS 200 2013 3 ++ + 0 0 - 0

KWS Stefano KWS 210 2018 2 + ++ + + 0 0

LG 30248 LG 220 2015 3 -- -- - ++ 0 0

LG 31227 LG 210 2018 2 - - 0 ++ 0 0

LG30212 LG 210 2014 3 0 - 0 0 0 0

LG31211 LG 210 2014 2 0 ++ + - + 0

LG31218 LG 210 2014 2 0 ++ 0 0 + +

Mantilla Advanta 210 2017 2 0 ++ 0 0 0 0

Messago DSV 220 2011 3 -- 0 0 0 0 0

Milkstar Saaten-Union ca. 220 2014 2 -- -- -- ++ 0 0

Rancador RAGT 210 2018 2 ++ ++ + + 0 0

SY Talisman Syngenta 220 2015 3 0 ++ 0 + 0 0

einjährig geprüft 2019

Adamanto KWS 220 2019 1 0 - + ++ 0 0

Agro Milas Agromais 210 2019 1 + 0 ++ ++ 0 0

DKC 3096 Bayer 220 2019 1 0 + - - 0 0

Friendli CS Caussade 210 2019 1 0 0 0 + 0 0

Kovivio AIC Seeds 220 2019 1 0 0 - -- 0 0

KWS Johaninio KWS 210 2019 1 0 ++ + ++ 0 0

Landlord agaSaat 220 2016 1 + 0 0 - 0 0

P 7460 Pioneer 200 2019 1 0 - 0 -- - -

SY Abelardo Syngenta 220 2019 1 - + 0 - + 0

SY Leopoldo Syngenta 220 2019 1 - 0 + ++ 0 0

SY Skandik Syngenta 220 2016 1 - - - - + +
0 = durchschnittlich (relativ 99 bis 101)
+ = überdurchschnittlich (relativ 102 bis 103, ab relativ 104 = ++) 
- = unterdurchschnittlich (relativ 98 bis 97, ab reativ 96 = --) 

Regionale Versuchsergebnisse sind wichtig, um die tatsächlichen Leistun-
gen und Schwächen einer Maissorte zu kennen, gerade in extremen Jahren.
 Fotos: Dr. Elke Grimme

ANZEIGE
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 ● Für die maisbetonte Ration werden Maissor-
ten mit hohen Trockenmasseerträgen bei ent-
sprechender Abreife empfohlen, bei denen je-
doch die Stärkegehalte unter dem Durchschnitt 
liegen. 

 ● Für die grasbetonte Ration werden Maissor-
ten mit hohen Stärkegehalten und Elos-Werten 
empfohlen, die Trockenmasseerträge können 
unter dem Durchschnitt liegen. 

Landesweit  
empfohlene Sorten

Die hohe Leistungsfähigkeit der Maissorten 
in den Landessortenversuchen wird in den Er-
gebnissen deutlich. Die Sorten haben unter-
schiedlichste Jahre mit gegensätzlichen Wit-

terungsereignissen während der Vegetation 
2016, 2018 und 2019 durchlaufen. Die Reihen-
folge der Sortenbeschreibung richtet sich dabei 
nach der Prüfdauer, der Siloreifezahl im Sorti-
ment und innerhalb der Gruppen nach dem Al-
phabet. Somit ist aus der Reihenfolge der Sor-
ten keine Wertung abzuleiten. Für die landes-
weite Empfehlung konnten sich folgende Sor-
ten behaupten:

Frühe Sorten
 ●,Amanova‘ (S 210/K 230), im Jahr 2017 zuge-

lassen, wird nach zweijähriger Prüfung landes-
weit für die Futter- und Energienutzung emp-
fohlen. Die Sorte reift überdurchschnittlich 
ab, weist im Mittel durchschnittliche Trocken-
masseerträge und Energiegehalte sowie hohe 

Tabelle 3: Sortenbeurteilung Silomais – Sortiment „mittelfrüh“
Sorte Vertrieb    

Züchter
Silo- 
reife- 
zahl S

Zul.-  
Jahr

Anzahl 
Versuchs- 

jahre

% 
TS

Stärke  
%

Biogas- 
aus -

beute

TM  
dt/ha

Enzyml. 
oS TM  

%

Energie 
kg NEL 

i.d.T

mehrjährig geprüft 2016, 2018, 2019

Agro Polis Agromais 240 2015 3 0 0 0 0 0 0

Amaroc Agromais 230 2016 3 ++ 0 0 + 0 0

Amaveritas Agromais 240 2017 2 - 0 - ++ 0 0

KWS Benedictio KWS 230 2016 3 ++ 0 + 0 + +

Bernardino KWS 240 2018 2 ++ ++ ++ 0 0 0

Charleen Advanta 240 2016 3 - - 0 ++ 0 0

DKC 2788 Bayer 230 2018 2 0 0 0 - - -

ES Joker Euralis 250 2018 2 -- -- 0 0 0 0

ES Tourmaline Euralis 240 2018 2 0 - 0 -- 0 0

Farmfire FarmSaat 230 2015 3 + ++ 0 0 + +

Farmicus FarmSaat 230 2014 3 + ++ + 0 0 0

KWS Frederico KWS 240 2015 3 + + 0 + 0 0

Kartagos KWS 230 2016 3 ++ 0 0 + 0 0

KWS Fabiano KWS 230 2018 2 0 - - + 0 0

LG 30252 LG 250 2014 3 - 0 0 ++ 0 0

LG 302581) LG 240 2016 3 0 0 0 0 + 0

LG 31256 LG 250 2018 2 -- 0 0 0 0 0

Neutrino Saaten-Union 240 2017 2 - -- - 0 - -

P 8333 Pioneer 250 2017 2 - - 0 - 0 0

Paratico KWS 250 2018 2 0 0 0 - 0 0

Quentin Rudloff 240 2015 2 + + + 0 + +

Rigoletto Rudloff 250 2014 2 0 + 0 0 0 0

Severeen Advanta 230 2017 2 0 ++ 0 0 + 0

KWS Simpatico KWS 250 2014 3 - -- 0 + 0 -

SY Welas Syngenta 230 2015 3 + ++ + 0 0 0

Vitalico KWS 240 2018 2 0 -- - + 0 0

einjährig geprüft 2019

ES Bond Euralis 240 2019 1 0 - 0 + 0 0

ES Palladium Euralis 250 2019 1 -- -- - 0 + +

Haruka RAGT 250 2019 1 - 0 0 ++ - 0

KWS Gunnario KWS 250 2019 1 -- -- -- + - 0

KWS Robertino KWS 230 2019 1 + + + + 0 0

Leguan Saaten-Union 230 2019 1 ++ 0 + 0 0 0

LG 31238 LG 230 2019 1 + ++ 0 + 0 0

LG 31245 LG 240 2019 1 + 0 0 0 0 0

P 8244 Pioneer 240 2019 1 0 - -- 0 - -

SY Madras Syngenta ca. 240 2015 1 - - 0 -- 0 0
0 = durchschnittlich (relativ 99 bis 101)
+ = überdurchschnittlich (relativ 102 bis 103, ab relativ 104 = ++) 
- = unterdurchschnittlich (relativ 98 bis 97, ab relativ 96 = --) 
1) Sorte mit unzureichender Saatgutqualität 2016
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Stärkegehalte und Biogasausbeu-
ten auf. 

 ●,Amavit‘ (S 210/K 210) wurde 
2018 zugelassen und im vergange-
nen Jahr bereits zum Probeanbau 
empfohlen. Aufgrund zweijährig 
hoher Leistungen wird die Sorte 
für die Futter- und Energienutzung 
empfohlen, wobei die Biogasaus-
beute in diesem Jahr nicht über-
zeugten konnte.

 ●,Espirito‘ (S 210/K -), ebenfalls 
2018 zugelassen, wird sowohl für 

die Futter- als auch Energienut-
zung empfohlen. Im Mittel der bei-
den letzten Versuchsjahre weist die 
Sorte überdurchschnittliche Abrei-
fen und Trockenmasseerträge bei 
schwankenden Stärkegehalten 
auf. Durchschnittliche Energiege-
halte und Biogasausbeute kenn-
zeichnen sie. 

 ●,KWS Stefano‘ (S 210/K 220) be-
kam die Zulassung ebenfalls 2018. 
Die zweijährig geprüfte Sorte zeigt 
hohe Abreifen, Trockenmasseer-

träge, Stärkegehalte und Biogas-
ausbeuten bei durchschnittlichen 
Energiegehalten. Sie wird sowohl 
zur Futter- als auch Energienut-
zung empfohlen.

 ●,LG 31218‘ (S 210/K) wurde 2014 
in den Niederlanden zugelassen 
und zeigt zweijährig im Mittel 
hohe Stärkegehalte, Energiedich-
ten, angepasste Abreife und gute 
Biogasausbeute bei schwanken-
den Trockenmasseerträgen. Die 
Sorte wird sowohl für die Futter- 

als auch Energienutzung empfoh-
len.

 ●,Mantilla‘ (S 210/K 230) wurde 
2017 zugelassen und ist zweijäh-
rig in der Prüfung. Im ersten Ver-
suchsjahr waren die Qualitätser-
gebnisse besser. Die Vorjahres-
empfehlung zum Probeanbau für 
die Futternutzung wurde dieses 
Jahr bestätigt. 

 ●,Rancador‘ (S 210/K 220) wurde 
im Jahr 2018 zugelassen und wird 
sowohl für die Futter- als auch 

Tabelle 4: Landessortenversuche Silomais 2016 bis 2019 – Sortiment „früh“ (vorläufige Ergebnisse)
Standorte: Wallsbüll (SL; 16,18); Scholderup (SL); Husum (NF); Barkhorn (RD)

Sorten Züchter/ 
Vertrieb

Silo- 
reife-
zahl S

zu
ge

la
ss

en

% Trockensubstanz  
Gesamtpflanze

relativ

Trockenmasse dt/ha                              
relativ

Stärkegehalt %                                       
relativ

Energiedichte                                          
NEL/kg Trockenmasse 

relativ

Biogasausbeute 
lN/kg oTM                                   

relativ

2016 2018 2019 2016 - 
2019

2016 2018 2019 2016 - 
2019

2016 2018 2019 2016 - 
2019

2016 2018 2019 2016 - 
2019

2016 2018 2019 2016 - 
2019

Mittel: abs. VRS = rel. 100 37,7 35,4 35,4 36,2 213,2 155,4 198,3 188,1 35,9 27,9 36,8 33,2 6,75 6,48 6,77 6,66 730 713 730 724

Agro Fides Agromais 220 2016 97 102 101 100 105 95 98 99 99 105 107 103 100 100 101 100 99 101 101 100
Cathy DSV 210 2012 102 96 99 99 106 94 96 99 101 96 98 98 101 100 101 101 101 97 99 99
Cranberri CS Caussade 220 2016 100 102 96 100 104 92 95 97 101 94 100 99 101 100 101 100 101 98 100 100
Keops KWS 210 2016 104 102 102 103 106 96 97 100 102 97 98 99 101 100 100 100 102 101 100 101
KWS Stabil KWS 200 2013 107 105 104 106 101 93 104 99 104 103 102 103 100 98 99 99 101 101 98 100
LG 30248 LG 220 2015 97 95 96 96 109 106 102 106 93 99 93 95 99 101 100 100 98 97 99 98
LG 30212 LG 210 2014 101 99 99 100 103 102 95 101 97 100 92 97 100 100 98 100 99 101 98 100
Messago DSV 220 2011 95 95 95 95 103 100 99 101 98 98 101 99 100 100 100 100 100 98 98 99
SY Talisman Syngenta 220 2015 98 101 97 99 106 103 99 103 100 114 101 105 100 101 100 101 100 102 98 100
Amanova Agromais 210 2017 106 103 (105) 101 100 (101) 105 101 (103) 101 101 (101) 103 101 (102)
Amavit Agromais 210 2018 100 102 (101) 104 104 (104) 109 105 (107) 100 99 (100) 102 97 (100)
DKC 2684 Bayer 210 2018 99 100 (100) 99 96 (98) 95 102 (98) 98 99 (99) 101 97 (99)
DKC 2972 Bayer 220 2017 99 101 (100) 107 100 (104) 95 102 (98) 98 99 (99) 102 103 (103)
ES Amazing Euralis 210 2016 99 103 (101) 89 95 (91) 86 99 (92) 98 100 (99) 99 104 (101)
Espirito Agromais 210 2018 104 101 (103) 109 103 (106) 105 97 (102) 99 99 (99) 101 100 (100)
Farmezzo FarmSaat 220 2015 100 101 (101) 102 100 (101) 97 101 (99) 102 101 (101) 100 100 (100)
Kaprilias KWS 210 2018 103 102 (103) 98 96 (97) 105 103 (104) 100 101 (100) 103 104 (104)
Kompetens KWS ca. 220 2014 106 98 (102) 97 104 (100) 116 99 (108) 102 101 (102) 105 99 (103)
KWS Stefano KWS 210 2018 103 102 (102) 104 102 (103) 109 99 (105) 101 99 (100) 103 101 (102)
LG 31227 LG 210 2018 97 99 (98) 106 104 (105) 99 98 (98) 101 100 (100) 100 101 (100)
LG 31211 LG 210 2014 102 100 (101) 99 97 (98) 108 100 (104) 102 101 (101) 101 102 (102)
LG 31218 LG 210 2014 100 101 (100) 104 97 (101) 106 101 (104) 102 101 (102) 102 100 (101)
Mantilla Advanta 210 2017 100 100 (100) 100 103 (101) 109 99 (105) 100 99 (99) 100 98 (99)
Milkstar Saaten-Union ca. 220 2014 93 99 (96) 108 106 (107) 89 94 (91) 99 99 (99) 95 97 (96)
Rancador RAGT 210 2018 107 101 (104) 104 103 (103) 103 104 (104) 101 101 (101) 103 101 (102)
Adamanto KWS 220 2019 100 104 98 101 103

Agro Milas Agromais 210 2019 102 106 100 100 104

DKC 3096 Bayer 220 2019 99 98 103 99 98

CS Friendli Caussade 210 2019 100 103 100 100 101

Kovivio AIC Seeds 220 2019 100 95 99 99 98

KWS Johaninio KWS 210 2019 101 106 105 101 102

Landlord agaSaat 220 2016 102 98 100 101 100

P 7460 Pioneer 200 2019 100 96 98 98 99

SY Abelardo Syngenta 220 2019 97 98 103 101 99

SY Leopoldo Syngenta 220 2019 98 105 101 100 103

SY Skandik Syngenta 220 2016 97 97 97 102 98

LG 30223 LG 220 2011 95 94 95 100 98

SY Werena Syngenta 210 2014 102 100 101 99 101

Tokala Advanta 210 2012 101 101 96 99 98

Zoey LG 210 2014 100 99 107 101 103
Verrechnungssorten (VRS) = 2019,2018: alle Prüfsorten; 2016: LG 30223, Tokala, SY Werena, Zoey, Cathy; ( ) = zweijährige Mittelwerte 2018 und 2019



55Pflanze■ BAUERNBLATT | 21. Dezember 2019 

Energienutzung empfohlen. Im 
Mittel der zurückliegenden bei-
den Versuchsjahre weist die Sor-
te überdurchschnittliche Abrei-
fen, Stärkegehalte, Biogasaus-
beuten und Trockenmasseerträge 
auf. Hohe Energiegehalte prägen 
die Sorte. 

 ●,Agro Fides‘ (S 220/K -) wurde 
2016 zugelassen und wird nach 
dreijähriger Prüfung landesweit 
für die Futternutzung empfohlen. 
Die Sorte reift angepasst ab und 

weist im Mittel durchschnittliche 
Trockenmasseerträge und Energie-
gehalte sowie hohe Stärkegehal-
te auf. 

 ●,DKC 2972‘ (S 220/K -) aus dem 
Jahr 2017 wird landesweit nach 
zweijähriger Prüfung für die Ener-
gienutzung empfohlen. Die Sor-
te reift ordentlich ab und weist im 
Mittel überdurchschnittliche Tro-
ckenmasseerträge und Biogasaus-
beuten auf. Mit unterdurchschnitt-
lichen Stärkegehalten ist sie auch 

für die maisbetonte Fütterung in-
teressant.

 ●,Kompetens‘ (zirka S 220 /K -) 
wurde 2014 zugelassen und wird 
ebenfalls zur Futter- und Energi-
enutzung empfohlen. Die Sorte 
weist mehrjährig eine angepass-
te Abreife, durchschnittliche Tro-
ckenmasseerträge und hohe Stär-
ke- und Energiegehalte sowie 
Biogasausbeuten auf. Sowohl Er-
tragsleistung als auch Qualitäten 
schwankten in beiden Prüfjahren.

 ●,SY Talisman‘ (S 220/K 230) wurde 
2015 zugelassen und wird für die 
Futter- und Energienutzung emp-
fohlen. Die Sorte zeigt dreijährig 
konstant überdurchschnittliche 
Trockenmasseerträge und Stärke-
gehalte sowie durchschnittliche 
Energiegehalte und Biogasausbeu-
ten bei angepasster Abreife.

Mittelfrühe Sorten
 ●,Amaroc‘ (S 230/K -), im Jahr 2016 

zugelassen, wird nach dreijähriger 

Tabelle 5: Landessortenversuche Silomais 2016 bis 2019 Sortiment „mittelfrüh“ (vorläufige Ergebnisse)
Standorte: Hemdingen (PI); Barkhorn (RD); Krumstedt (HEI); Leezen (SE)

Sorten Züchter/ 
Vertrieb

Silo- 
reife-
zahl S

zu
ge

la
ss

en

% Trockensubstanz  
Gesamtpflanze

relativ

Trockenmasse dt/ha                              
relativ

Stärkegehalt %                                       
relativ

Energiedichte                                          
NEL/kg Trockenmasse 

relativ

Biogasausbeute 
lN/kg oTM                                   

relativ

2016 2018 2019 2016 - 
2019

2016 2018 2019 2016 - 
2019

2016 2018 2019 2016 - 
2019

2016 2018 2019 2016 - 
2019

2016 2018 2019 2016 - 
2019

Mittel: abs. VRS = rel. 100 33,6 36,4 34,2 34,7 219,7 165,2 217,3 200,7 33,6 29,1 34,1 32,3 6,56 6,29 6,62 6,49 713 732 705 717

Agro Polis Agromais 240 2015 100 103 99 101 104 97 103 101 97 108 100 101 99 101 99 99 97 102 98 99
Amaroc Agromais 230 2016 105 100 107 104 107 100 102 103 98 96 106 100 100 99 101 100 98 99 102 100
KWS Benedictio KWS 230 2016 106 109 103 106 102 96 102 100 101 98 97 99 102 100 103 102 102 104 102 103
Charleen Advanta 240 2016 98 99 98 98 111 105 101 106 95 103 97 98 99 100 98 99 97 101 98 99
Farmfire FarmSaat 230 2015 107 100 101 103 99 102 99 100 104 106 103 104 102 103 102 102 101 102 101 101
Farmicus FarmSaat 230 2014 105 102 100 102 102 100 100 101 102 108 102 104 101 100 100 101 101 103 100 102
KWS Frederico KWS 240 2015 104 101 103 103 103 105 99 102 103 101 103 102 101 99 100 100 99 99 99 99
Kartagos KWS 230 2016 105 103 104 104 105 102 100 102 100 98 101 100 100 98 100 100 98 99 99 99
LG 30252 LG 250 2014 98 97 96 97 108 109 100 105 96 100 101 99 100 100 99 100 97 100 100 99
LG 302581) LG 240 2016 99 101 95 99 96 105 98 99 97 106 102 101 101 101 101 101 97 101 100 100
KWS Simpatico KWS 250 2014 102 94 99 98 111 101 97 103 98 89 101 96 98 98 99 98 100 98 100 99
SY Welas Syngenta 230 2015 104 98 104 102 101 101 96 99 100 105 107 104 99 100 100 99 102 104 103 103
Amaveritas Agromais 240 2017 98 95 (97) 107 104 (105) 103 98 (100) 99 98 (99) 98 98 (98)
Bernardino KWS 240 2018 107 103 (105) 97 102 (99) 104 105 (104) 99 102 (100) 105 104 (105)
DKC 2788 Bayer 230 2018 99 102 (101) 101 95 (98) 98 101 (99) 100 97 (98) 100 98 (99)
ES Joker Euralis 250 2018 95 96 (95) 95 103 (99) 90 93 (92) 101 100 (100) 98 100 (99)
ES Tourmaline Euralis 240 2018 97 101 (99) 97 95 (96) 96 99 (98) 100 102 (101) 98 101 (99)
KWS Fabiano KWS 230 2018 97 102 (99) 101 104 (103) 92 101 (97) 99 100 (99) 97 100 (98)
LG 31256 LG 250 2018 96 96 (96) 102 96 (99) 99 103 (101) 100 101 (101) 100 102 (101)
Neutrino Saaten-Union 240 2017 97 98 (98) 100 103 (101) 89 98 (93) 97 97 (97) 97 97 (97)
P 8333 Pioneer 250 2017 98 97 (98) 100 96 (98) 96 100 (98) 99 101 (100) 99 101 (100)
Paratico KWS 250 2018 103 100 (101) 99 98 (98) 102 97 (99) 101 101 (101) 101 100 (100)
Quentin Rudloff 240 2015 103 101 (102) 102 96 (99) 106 98 (102) 103 101 (102) 103 101 (102)
Rigoletto Rudloff 250 2014 99 102 (101) 103 97 (100) 102 104 (103) 101 99 (100) 99 100 (100)
Severeen Advanta 230 2017 100 99 (99) 97 102 (99) 108 100 (104) 103 100 (101) 101 98 (100)
Vitalico KWS 240 2018 98 100 (99) 103 102 (102) 91 96 (94) 98 100 (99) 98 99 (98)
ES Bond Euralis 240 2019 101 102 98 101 101
ES Palladium Euralis 250 2019 94 101 93 102 98
Haruka RAGT 250 2019 97 104 100 99 101
KWS Gunnario KWS 250 2019 95 103 94 99 95
KWS Robertino KWS 230 2019 103 103 102 101 103
Leguan Saaten-Union 230 2019 104 99 100 101 103
LG 31238 LG 230 2019 103 103 105 100 101
LG 31245 LG 240 2019 102 100 100 100 100
P 8244 Pioneer 240 2019 99 101 97 97 95
SY Madras Syngenta ca. 240 2015 98 96 97 100 101
Grosso KWS 250 2010 98 101 102 100 98
Torres KWS 250 2007 102 97 103 103 104
Vitally Eurocorn 250 2013 96 98 98 100 98

Verrechnungssorten (VRS) = 2019, 2018: alle Prüfsorten; 2016: Torres, Grosso, Agro Polis, Vitally, SY Welas
( ) = zweijährige Mittelwerte 2018 und 2019
1) Sorte mit unzureichender Saatgutqualität 2016
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Prüfung für die Futter- und Ener-
gienutzung empfohlen. Die Sorte 
reifte überdurchschnittlich ab und 
weist im Mittel hohe Trockenmas-
seerträge und durchschnittliche Bio-
gasausbeuten, Energiedichten und 
schwankende Stärkegehalte auf.

 ●,KWS Benedictio‘ (S 230/K 230), 
ebenfalls 2016 zugelassen, wird 
landesweit für die Energienutzung 
empfohlen. Die Sorte reift dreijäh-
rig geprüft überdurchschnittlich 
ab und zeigt hohe Biogasausbeu-
ten bei schwankenden Trocken-
masseerträgen.

 ●,Farmfire‘ (S 230/K -), 2015 zuge-
lassen, wird für beide Nutzungs-
richtungen, Futter und Energie, 
empfohlen. Die Sorte reifte im Mit-
tel der drei Versuchsjahre ordent-
lich ab, weist hohe Stärkegehalte 
und Energiedichten auf. Trocken-
masseerträge und Biogasausbeu-
ten sind gut durchschnittlich. 

 ●,Farmicus‘ (S 230/K -) aus dem Jahr 
2014 weist im Mittel der drei Prüf-

jahre hohe Leistungen in Ertrag und 
Qualitäten auf. Bei zusätzlich über-
durchschnittlicher Abreife wird die 

Sorte zur Doppelnutzung sowohl 
für die Rindviehfütterung als auch 
für die Biogasanlage empfohlen. 

 ●,Kartagos‘ (S 230/K -) wurde 2016 
zugelassen. Über die drei Versuchs-
jahre zeigt die Sorte eine sehr or-
dentliche Abreife mit überdurch-
schnittlichen Trockenmasseerträ-
gen und durchschnittlichen Qua-
litäten und Ausbeuten. Die Sorte 
wird zur Futter- und Energienut-
zung empfohlen. 

 ●,Severeen‘ (S 230/K 230), im Jahr 
2017 zugelassen, wird landesweit 
für die Futternutzung empfohlen. 
Im Mittel der zurückliegenden bei-
den Versuchsjahre weist die Sor-
te bei angepassten Abreifen mit 
überdurchschnittlichen Stärkege-
halten schwankende Trockenmas-
seerträge und hohe Energiedich-
ten auf. 

 ●,SY Welas‘ (S 230/K -) wurde 
2015 zugelassen. Sie wird zur Fut-
ter- und Energienutzung empfoh-
len. Die Sorte weist mehrjährig 
eine sehr ordentliche Abreife mit 
überdurchschnittlichen Stärkege-
halten und Biogasausbeuten auf. 
Die Energiedichten sind, mehrjäh-
rig gemittelt, durchschnittlich aus-
gefallen. Die Trockenmasseerträge 
schwankten. 

 ●,Agro Polis‘ (S 240/K -), eben-
falls aus dem Jahr 2015, zeigt drei-
jährig hohe Trockenmasseerträ-
ge und Stärkegehalte bei durch-
schnittlichen Energiedichten und 
angepasster Abreife auf. Die Sor-
te wird landesweit zur Futternut-
zung empfohlen.

 ●,Bernardino‘ (S 240/K -) wurde 
2018 zugelassen. Über die zwei 
Versuchsjahre zeigte die Sorte sehr 
überdurchschnittliche Abreifen, 
Stärkegehalte und Biogasausbeu-
ten. Mit durchschnittlichen Tro-

ckenmasseerträgen wird sie lan-
desweit zur Futter- und Energie-
nutzung empfohlen. 

 ●,KWS Frederico‘ (S 240/K -) wur-
de im Zulassungsjahr 2015 erstmals 
geprüft. In den aufgeführten Prüf-
jahren konnte die Sorte hohe Er-
träge und Stärkegehalte bei sehr 
ordentlicher Abreife erzielen. Mit 
durchschnittlichen Energiegehal-
ten und Biogasausbeuten wird sie 
für die Futter- und Energienutzung 
empfohlen.

 ●,Quentin‘ (S 240/K 250) aus dem 
Jahr 2015 weist im Mittel der zwei 
Prüfjahre durchschnittlich schwan-
kende Leistungen im Ertrag mit an-
gepasster Abreife und hohen Ener-
giegehalten sowie Biogasausbeu-
ten und schwankenden Stärkege-
halten und Biogasausbeuten auf. 
Die Sorte wird landesweit für die 
Futter- und Energienutzung emp-
fohlen. 

 ●,Rigoletto‘ (S 250/zirka K 250) 
erhielt die Zulassung 2014. Nach 
zweijähriger Prüfung zeigt die Sor-
te für die Futternutzung im Mittel 
eine ordentliche Abreife, schwan-
kende Trockenmasseerträge, über-
durchschnittliche  Stärkegehalte 
und durchschnittliche Energie-
dichten. 

Weitere anbauwürdige 
Sorten im Überblick

Es gibt weitere Maissorten, die 
ebenfalls in bestimmten Nut-
zungsrichtungen beziehungswei-
se auf bestimmten Standorten 
eine Anbauwürdigkeit in Schles-
wig-Holstein besitzen und nicht 
außer Acht gelassen werden soll-
ten. Im Folgenden sind Maissorten 
genannt, die im mehrjährigen Mit-
tel entsprechend gute Leistungen 

Die Maisernte im Norden des Landes war durch anhaltende Regenfälle ab September erschwert.
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Geänderte Anwendungsbestimmungen für Rodentizide

Feldmausbekämpfung auch in Schutzgebieten möglich

Das Bundesamt für Verbraucher-
schutz und Lebensmittelsicher-
heit (BVL) hat kürzlich die Anwen-
dungsbestimmungen für fünf ro-
dentizide Produkte (chemische 
Mittel zur Bekämpfung von Na-
getieren) konkretisiert. Wie das 
BVL dazu mitteilte, gelten die Än-
derungen für die Pflanzenschutz-
mittel Ratron Gift-Linsen, Ratron 
Gift-Linsen Forst, Ratron Giftwei-
zen, Ratron Schermaus-Sticks und 
Arvalin.

Das BVL reagierte damit auf die 
in diesem Jahr in Teilen Deutsch-
lands zu verzeichnende starke Ver-
mehrung von Feldmäusen. Solche 
Massenvermehrungen träten in der 
Regel etwa alle drei bis fünf Jahre 
auf und würden durch milde Wit-

terung im Winter und Frühjahr so-
wie den Verzicht auf das Pflügen 
zusätzlich begünstigt, so die Be-
hörde. Natürliche Feinde der Feld-
mäuse hätten auf die starken Po-
pulationsschwankungen der Mäu-
se nur einen geringen Einfluss. Zur 
Bekämpfung von Nagetieren sei-
en in Deutschland im Rahmen des 
Pflanzenschutzes lediglich Mittel 
mit dem Wirkstoff Zinkphosphid 
zugelassen. Die Giftköder müssten 
in die Löcher der Nagetiere abge-
legt oder in geeigneten Ködersta-
tionen verwendet werden.

Neue Gefährdungslage 
definiert

Mit der erneuten Zulassung der 
betroffenen Mittel Ende 2018 sei-

en indes zusätzliche Einschränkun-
gen hinsichtlich deren Anwendung 
erteilt worden, die einen Einsatz in 

Schutzgebieten und Vorkommens-
gebieten bestimmter geschütz-
ter Arten untersagen. Damit seien 

erzielt haben, jedoch bei dem ei-
nen oder anderen Merkmal nicht 
mit den landesweit empfohlenen 
Sorten mithalten konnten. 

 ● Für maisbetonte Rationen sind 
die Sorten ,LG 31227‘ (S 210), ‚DKC 
2972‘ (S 220), ‚Farmezzo‘ (S 220) 
und ‚KWS Fabiano‘ (S 230) nach 
zweijähriger Prüfung empfohlen. 
Die aufgeführten Sorten zeichnen 
sich durch stabile Trockenmasseer-
träge bei guter Abreife aus, sind je-
doch im Stärkegehalt unterdurch-
schnittlich.

 ● Für die grasbetonte Ration wer-
den die Sorten ‚KWS Stabil‘ (S 200), 
‚Kaprilias‘ (S 210), ‚LG 31211‘ (S 210) 
und ‚LG 30258‘ (S 240) empfohlen. 

Diese Sorten weisen hohe Stärke-
gehalte und Elos-Werte aus, die 
Trockenmasseerträge können je-
doch unter dem Durchschnitt lie-
gen.

 ●Auf sicher abreifenden Stand-
orten können die mehrjährig ge-
prüften Sorten ,LG 31227‘ (S 210), 
‚Amaveritas‘ (S 240), ,Charleen‘ 
(S  240), ,LG 30252‘ (S 250) und 
,KWS Simpatico‘ (S 250) angebaut 
werden, um die Abreife für die je-
weilige Nutzungsrichtung zu si-
chern. 

In der Praxis bewährte Sorten, 
die aber hier nicht in der Sorten-
empfehlung stehen, sollten wei-

terhin angebaut werden. Weitere 
Informationen können im Internet 
unter www.lksh.de – Pflanzenbau 
/Mais abgerufen werden.

Dr. Elke Grimme
Landwirtschaftskammer
Tel.: 0 43 31-94 53-322
egrimme@lksh.de

FAZIT
Gerade die vergangenen Mais-
jahre mit den extremen Beson-
derheiten zeigen, wie unerläss-
lich regionale Versuchsergeb-
nisse sind, um die tatsächlichen 
Leistungen und auch die Schwä-
chen von Maissorten erkennen 
zu können. Beim Saatgutein-
kauf wird häufiger zu sehr auf 
den Preis geachtet statt auf die 

Sortenergebnisse. Der Anbau 
von nicht unter vergleichbaren 
Standortverhältnissen geprüf-
ten Sorten, die teilweise zu güns-
tigen Saatgutpreisen angeboten 
werden, stellt ein unüberschau-
bares Risiko dar. Ertrags- und 
Qualitätsverluste können die 
Einsparungen beim Saatgutein-
kauf deutlich übertreffen.

Feldmaus Foto: Detlef Finger


